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Hinweise

Der in diesem Bericht ge-
nannte Fonds ist ein Invest-
mentfonds (fonds commun 
de placement) gemäß Teil II 
des Luxemburger Gesetzes 
vom 17. Dezember 2010 
über die Organismen für 
gemeinsame Anlagen in 
seiner jeweils gültigen 
Fassung und gilt als alterna-
tiver Investmentfonds („AIF“) 
nach dem aktualisierten 
Gesetz vom 12. Juli 2013 
über die Verwalter alternati-
ver Investmentfonds.

Wertentwicklung
Der Erfolg einer Investment-
fondsanlage wird an der 
Wertentwicklung der Anteile 
gemessen. Als Basis für die 
Wertberechnung werden die 
Anteilwerte (= Rücknahmepreise) 
herangezogen, unter  Hinzu-

rechnung zwischenzeitlicher 
Ausschüttungen, die z.B. im 
Rahmen der Investmentkonten 
bei der DWS Investment S.A. 
kostenfrei reinvestiert werden. 
Angaben zur bisherigen Wert-
entwicklung erlauben keine 
Prognosen für die Zukunft.
Darüber hinaus ist in dem 
Bericht auch der entsprechende 
Vergleichsindex – soweit vorhan-
den – dargestellt. Alle Grafik- 
und Zahlenangaben geben den 
Stand vom 30. June 2022 
wieder (sofern nichts anderes 
angegeben ist).
 
Verkaufsprospekte
Der Kauf von Fondsanteilen 
erfolgt auf Grundlage des zzt. 
gültigen Verkaufsprospekts und 
Verwaltungsreglements sowie 
des Dokuments „Wesentliche 
Anlegerinformationen“, ergänzt 

durch den jeweiligen letzten 
geprüften Jahresbericht und 
zusätzlich durch den jeweiligen 
Halbjahresbericht, falls ein 
solcher jüngeren Datums als der 
letzte Jahresbericht vorliegt.

Ausgabe- und 
Rücknahmepreise
Die jeweils gültigen Ausgabe- 
und Rücknahmepreise sowie alle 
sonstigen Informationen für die 
Anteilinhaber können jederzeit 
am Sitz der Verwaltungsgesell-
schaft sowie bei den Zahlstellen 
erfragt werden. Darüber hinaus 
werden die Ausgabe- und 
Rücknahmepreise in jedem 
Vertriebsland in geeigneten 
Medien (z.B. Internet, elektro
nische  Informationssysteme, 
Zeitungen, etc.) veröffentlicht.
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Coronakrise

Seit Januar 2020 hat sich das Coronavirus ausgebreitet und in der Folgezeit zu einer ernsten, wirtschaftlichen Krise 
geführt. Die dynamische Ausbreitung des Virus schlug sich mitunter in erheblichen Marktverwerfungen bei zugleich 
deutlich gestiegenen Volatilitäten nieder. Beschränkungen der Bewegungsfreiheit, wiederholte Lockdown-Maßnahmen, 
Produktionsstopps sowie unterbrochene Lieferketten übten großen Druck auf nachgelagerte wirtschaftliche Prozesse 
aus, so dass sich die weltweiten Konjunkturperspektiven erheblich eintrübten. An den Märkten waren zwischenzeit-
lich – u.a. durch Hilfsprogramme im Rahmen der Geld- und Fiskalpolitik sowie umfassende Impf- und Testkampagnen – 
zwar spürbare Erholungen und teils neue Höchststände zu beobachten. Dennoch sind die konkreten bzw. möglichen 
mittel- bis langfristigen Auswirkungen der Krise auf die Konjunktur, einzelne Märkte und Branchen sowie die sozialen 
Implikationen angesichts der Dynamik der globalen Ausbreitung des Virus bzw. des Auftretens diverser Mutationen 
und des damit einhergehenden hohen Grads an Unsicherheit zum Zeitpunkt der Aufstellung des vorliegenden Berichts 
nicht verlässlich beurteilbar. Somit kann es weiterhin zu einer wesentlichen Beeinflussung des jeweiligen Teilfondsver-
mögens kommen. Ein bedeutendes Maß an Unsicherheit besteht hinsichtlich der finanziellen Auswirkungen der 
Pandemie, da diese von externen Faktoren wie etwa der Verbreitung des Virus sowie dessen Varianten und den von 
den einzelnen Regierungen und Zentralbanken ergriffenen Maßnahmen, der erfolgreichen Eindämmung der Entwick-
lung der Infektionsraten in Verbindung mit den Impfquoten und dem zügigen und nachhaltigen Wiederanlaufen der 
Konjunktur abhängig sind. 

Die Verwaltungsgesellschaft setzt deshalb ihre Bemühungen im Rahmen ihres Risikomanagements fort, um diese 
Unsicherheiten bewerten und ihren möglichen Auswirkungen auf die Aktivitäten, die Liquidität und die Wertentwick-
lung des jeweiligen Teilfonds begegnen zu können. Die Verwaltungsgesellschaft ergreift alle als angemessen erach-
teten Maßnahmen, um die Anlegerinteressen bestmöglich zu schützen. In Abstimmung mit den Dienstleistern hat die 
Verwaltungsgesellschaft die Folgen der Coronakrise beobachtet und deren Auswirkungen auf den jeweiligen Teil-
fonds und die Märkte, in denen dieser investiert, angemessen in ihre Entscheidungsfindung einbezogen. Zum Datum 
des vorliegenden Berichts wurden dem jeweiligen Teilfonds gegenüber keine bedeutenden Rücknahmeanträge ge-
stellt; Auswirkungen auf dessen Anteilscheingeschäft werden von der Verwaltungsgesellschaft kontinuierlich über-
wacht; die Leistungsfähigkeit der wichtigsten Dienstleister hat keine wesentlichen Beeinträchtigungen erfahren. In 
diesem Zusammenhang hat sich die Verwaltungsgesellschaft des Umbrellafonds im Einklang mit zahlreichen natio-
nalen Leitlinien nach Gesprächen mit den wichtigsten Dienstleistern (insbesondere hinsichtlich Verwahrstelle, Port
foliomanagement und Fondsadministration) davon überzeugt, dass die getroffenen Maßnahmen und Pläne zur 
Sicherstellung der Fortführung des Geschäftsbetriebs (u.a. umfangreiche Hygienemaßnahmen in den Räumlichkei-
ten, Einschränkungen bei Geschäftsreisen und Veranstaltungen, Vorkehrungen zur Gewährleistung eines verläss
lichen und reibungslosen Ablaufs der Geschäftsprozesse bei Verdachtsfall auf eine Coronavirus-Infektion, Auswei-
tung der technischen Möglichkeiten zum mobilen Arbeiten) die derzeit absehbaren bzw. laufenden operativen Risiken 
eindämmen und gewährleisten, dass die Tätigkeiten des jeweiligen Teilfonds nicht unterbrochen werden.

Zum Zeitpunkt der Aufstellung des vorliegenden Berichts liegen nach Auffassung der Verwaltungsgesellschaft des 
Umbrellafonds weder Anzeichen vor, die gegen die Fortführung des jeweiligen Teilfonds sprechen, noch ergaben sich 
für den jeweiligen Teilfonds Liquiditätsprobleme.

Russland/Ukraine-Krise

Der Konflikt zwischen Russland und der Ukraine markiert einen dramatischen Wendepunkt in Europa, der unter ande-
rem die Sicherheitsarchitektur und die Energiepolitik Europas nachhaltig beeinflussen und für erhebliche Volatilität 
sorgen dürfte. Allerdings sind die konkreten bzw. möglichen mittel- bis langfristigen Auswirkungen der Krise auf die 
Konjunktur, einzelne Märkte und Branchen sowie die sozialen Implikationen angesichts der Unsicherheit zum Zeit-
punkt der Aufstellung des vorliegenden Berichts nicht abschließend beurteilbar. Die Verwaltungsgesellschaft setzt 
deshalb ihre Bemühungen im Rahmen ihres Risikomanagements fort, um diese Unsicherheiten bewerten und ihren 
möglichen Auswirkungen auf die Aktivitäten, die Liquidität und die Wertentwicklung des jeweiligen Teilfonds begeg-
nen zu können. Die Verwaltungsgesellschaft ergreift alle als angemessen erachteten Maßnahmen, um die Anleger
interessen bestmöglich zu schützen.





Halbjahresbericht



6

DWS South Africa Rand Short Duration Bond Fund

DWS SOUTH AFRICA RAND SHORT DURATION BOND FUND
Wertentwicklung im Überblick

ISIN		  6 Monate

LU0406680719		  1,1%

Wertentwicklung nach BVI-Methode, d. h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. 
Wertentwicklungen der Vergangenheit ermöglichen keine Prognose für die Zukunft.� Stand: 30.6.2022

Angaben auf ZAR-Basis
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			   Bestand in ZAR		  %-Anteil am 
					    Fondsvermögen

I. Vermögensgegenstände
1. Anleihen (Emittenten):
Institute			   181.273.512,00		  53,01
Sonst. Finanzierungsinstitutionen			   94.892.590,00		  27,75
Sonstige öffentliche Stellen			   41.343.170,00		  12,09

Summe Anleihen:			   317.509.272,00		  92,85

2. Bankguthaben			   16.379.789,53		  4,79

3. Sonstige Vermögensgegenstände			   8.519.914,41		  2,49

II. Verbindlichkeiten
1. Sonstige Verbindlichkeiten			   -439.132,43		  -0,13

III. Fondsvermögen			   341.969.843,51		  100,00

Durch Rundung der Prozentanteile bei der Berechnung können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein.

Vermögensübersicht zum 30.06.2022

DWS South Africa Rand Short Duration Bond Fund
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Börsengehandelte Wertpapiere	 317.509.272,00	 92,85

Verzinsliche Wertpapiere

4,5000	 %	Asian Development Bank 20/07.12.23 MTN
			   (XS2265997036). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 ZAR	 32.000	 10.000		  %	 96,1540	 30.769.280,00	 9,00
4,1500	 %	Asian Development Bank 20/25.11.22 MTN
			   (XS2262212983). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 ZAR	 20.000	 20.000		  %	 99,0340	 19.806.800,00	 5,79
0,0000	 %	BNG Bank 12/18.10.22 MTN 
			   (XS0845463990). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 ZAR	 20.000			   %	 98,2615	 19.652.300,00	 5,75
0,0000	 %	Citigroup Global Markets 18/12.07.23 MTN
			   (XS1762713961). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 ZAR	 10.000			   %	 92,4530	 9.245.300,00	 2,70
0,0000	 %	Deutsche Bank (London Br.) 12/08.11.22
			   MTN Reg S (XS0853128808). . . . . . . . . . . . .              	 ZAR	 8.000			   %	 97,6910	 7.815.280,00	 2,29
10,0000	 %	Development Bank of South Africa
			   03/27.02.23 MTN (ZAG000019779). . . . . . . .         	 ZAR	 20.000			   %	 101,4636	 20.292.712,00	 5,93
6,5000	 %	European Bank for Rec. & Dev.19/18.07.22
			   MTN (XS2027901193). . . . . . . . . . . . . . . . . .                   	 ZAR	 18.000			   %	 100,0745	 18.013.410,00	 5,27
8,5000	 %	European Investment Bank 14/17.09.24
			   MTN (XS1110395933). . . . . . . . . . . . . . . . . .                   	 ZAR	 25.000	 25.000		  %	 101,1840	 25.296.000,00	 7,40
8,3750	 %	European Investment Bank 14/29.07.22
			   MTN (XS1090019370). . . . . . . . . . . . . . . . . .                   	 ZAR	 18.000			   %	 100,1590	 18.028.620,00	 5,27
7,2500	 %	European Investment Bank 15/28.02.23
			   MTN (XS1179347999). . . . . . . . . . . . . . . . . .                   	 ZAR	 20.000			   %	 100,4225	 20.084.500,00	 5,87
7,5000	 %	Int. Bank for Rec. and Developm.
			   18/17.05.23 MTN (XS1822557697). . . . . . . .         	 ZAR	 17.000	 4.000		  %	 100,3400	 17.057.800,00	 4,99
7,5000	 %	KfW 17/10.11.22 MTN (XS1716607269). . . .     	 ZAR	 25.000			   %	 100,3510	 25.087.750,00	 7,34
7,7500	 %	KfW 18/06.06.23 MTN (XS1832787201). . . .     	 ZAR	 30.000	 200.000	 170.000	 %	 100,7200	 30.216.000,00	 8,84
5,0000	 %	KfW 21/12.04.23 MTN (XS2330162764). . . .     	 ZAR	 15.000	 15.000		  %	 98,6690	 14.800.350,00	 4,33
7,7500	 %	South Africa 12/28.02.23 No.2023
			   (ZAG000096165) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       	 ZAR	 41.000		  4.000	 %	 100,8370	 41.343.170,00	 12,09

Summe Wertpapiervermögen	 317.509.272,00	 92,85

Bankguthaben	 16.379.789,53	 4,79

Verwahrstelle (täglich fällig)

ZAR - Guthaben. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  	 ZAR	 13.560.107,04			   %	 100	 13.560.107,04	 3,97
Guthaben in EU/EWR-Währungen . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   	 ZAR	 2.790.305,20			   %	 100	 2.790.305,20	 0,82

Guthaben in Nicht-ZAR-Währung

Japanische Yen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  	 JPY	 246.528,00			   %	 100	 29.377,29	 0,01

Sonstige Vermögensgegenstände	 8.519.914,41	 2,49

Zinsansprüche. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   	 ZAR	 8.519.914,41			   %	 100	 8.519.914,41	 2,49

Summe der Vermögensgegenstände 1)								        342.408.975,94	 100,13

Sonstige Verbindlichkeiten	 -439.132,43	 -0,13

Verbindlichkeiten aus Kostenpositionen. . . . . . . . . . . . . .               	 ZAR	 -396.848,11			   %	 100	 -396.848,11	 -0,12
Andere sonstige Verbindlichkeiten. . . . . . . . . . . . . . . . . .                   	 ZAR	 -42.284,32			   %	 100	 -42.284,32	 -0,01

Fondsvermögen	 341.969.843,51	 100,00

Anteilwert	 19,06

Umlaufende Anteile	 17.945.165,218

Durch Rundung der Prozentanteile bei der Berechnung können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein.

Eine Aufstellung über die während des Berichtszeitraums abgeschlossenen Geschäfte, soweit sie nicht mehr in der Vermögensaufstellung erscheinen, ist auf Anforderung kostenlos 
bei der Verwaltungsgesellschaft erhältlich.

Devisenkurse (in Mengennotiz)

 	 per 30.06.2022

Japanische Yen. . . . . . . . . . . . . . . . . .                  	 JPY	 8,391788	 =	 ZAR	 1

	 Stück		  Käufe/	 Verkäufe/		  Kurswert	 %-Anteil
Wertpapierbezeichnung	 bzw. Whg.	 Bestand	 Zugänge	 Abgänge	 Kurs	 in	 am Fonds-
	 in 1000			   im Berichtszeitraum		  ZAR	 vermögen

Vermögensaufstellung zum 30.06.2022

DWS South Africa Rand Short Duration Bond Fund
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Erläuterungen zur Bewertung

Die Anteilwerte werden von der Verwaltungsgesellschaft ermittelt sowie die Bewertung der Vermögenswerte des Fondsvermögens durchgeführt. Die grundsätzliche Kursversorgung 
sowie die Preisvalidierung erfolgen nach den von der Verwaltungsgesellschaft auf der Grundlage der in den gesetzlichen Bestimmungen/Verordnungen bzw. im Prospekt des Fonds 
definierten Grundsätze für Bewertungsmethoden eingeführten Verfahren.

Sofern keine handelbaren Kurse vorliegen, werden Bewertungsmodelle zur Preisermittlung (abgeleitete Verkehrswerte) genutzt, die zwischen State Street Bank International GmbH, 
Zweigniederlassung Luxemburg, als externem Price Service Provider und Verwaltungsgesellschaft abgestimmt sind und sich so weit als möglich auf Marktparameter stützen. Diese Vor-
gehensweise unterliegt einem permanenten Kontrollprozess. Preisauskünfte Dritter werden durch andere Preisquellen, modellhafte Rechnungen oder durch andere geeignete Verfahren 
auf Plausibilität geprüft.

Die in diesem Bericht ausgewiesenen Anlagen werden nicht zu abgeleiteten Verkehrswerten bewertet.

Erläuterungen zum Swing Pricing	

Swing Pricing ist ein Mechanismus, der Anteilinhaber vor den negativen Auswirkungen von Handelskosten schützen soll, die durch die Zeichnungs- und Rücknahmeaktivitäten entstehen. 
Umfangreiche Zeichnungen und Rücknahmen innerhalb eines (Teil-)Fonds können zu einer Verwässerung des Anlagevermögens dieses (Teil-)Fonds führen, da der Nettoinventarwert 
unter Umständen nicht alle Handels- und sonstigen Kosten widerspiegelt, die anfallen, wenn der Portfoliomanager Wertpapiere kaufen oder verkaufen muss, um große (Netto-)Zu- bzw. 
Abflüsse im (Teil-)Fonds zu bewältigen. Zusätzlich zu diesen Kosten können erhebliche Auftragsvolumina zu Marktpreisen führen, die beträchtlich unter bzw. über den Marktpreisen liegen, 
die unter gewöhnlichen Umständen gelten.

Um den Anlegerschutz für die bereits vorhandenen Anteilinhaber zu verbessern, kann ein Swing Pricing-Mechanismus angewendet werden, um Handelskosten und sonstige Aufwen-
dun-gen zu kompensieren, sollte ein (Teil-)Fonds zu einem Bewertungsdatum von den vorgenannten kumulierten (Netto-)Zu- bzw. Abflüssen wesentlich betroffen sein und eine festgeleg-
te Schwelle überschreiten („teilweises Swing Pricing“); dieser Mechanismus kann auf sämtliche (Teil-)Fonds angewendet werden. Bei der Einführung eines Swing Pricing-Mechanismus 
für einen bestimmten (Teil-)Fonds wird dies im Verkaufsprospekt – Besonderer Teil veröffentlicht.

Die Verwaltungsgesellschaft des (Teil-)Fonds wird Grenzwerte für die Anwendung des Swing Pricing-Mechanismus definieren, die unter anderem auf den aktuellen Marktbedingungen, 
der vorhandenen Marktliquidität und den geschätzten Verwässerungskosten basieren. Die eigentliche Anpassung wird dann im Einklang mit diesen Grenzwerten automatisch eingeleitet. 
Überschreiten die (Netto-)Zu- bzw. Abflüsse den Swing-Schwellenwert, wird der Nettoinventarwert nach oben korrigiert, wenn es zu großen Nettozuflüssen in den (Teil-)Fonds gekommen 
ist, und nach unten korrigiert, wenn große Nettoabflüsse verzeichnet wurden. Diese Anpassung findet auf alle Zeichnungen und Rücknahmen des betreffenden Handelstages gleicherma-
ßen Anwendung. Falls für den (Teil-)Fonds eine erfolgsabhängige Vergütung gilt, basiert die Berechnung auf dem ursprünglichen Nettoinventarwert.

Die Verwaltungsgesellschaft hat einen Swing Pricing-Ausschuss eingerichtet, der die Swing-Faktoren für jeden einzelnen (Teil-)Fonds festlegt. Diese Swing-Faktoren geben das Ausmaß 
der Nettoinventarwertanpassung an. Der Swing Pricing-Ausschuss berücksichtigt insbesondere die folgenden Faktoren:

• Geld-Brief-Spanne (Fixkostenelement),
• Auswirkungen auf den Markt (Auswirkungen der Transaktionen auf den Preis),
• zusätzliche Kosten, die durch Handelsaktivitäten für die Anlagen entstehen.

Die Angemessenheit der angewendeten Swing-Faktoren, die betrieblichen Entscheidungen im Zusammenhang mit dem Swing Pricing (einschließlich des Swing-Schwellenwerts), das 
Ausmaß der Anpassung und die betroffenen (Teil-)Fonds werden in regelmäßigen Abständen überprüft.

Der Betrag der Swing Pricing-Anpassung kann somit von (Teil-)Fonds zu (Teil-)Fonds variieren und wird im Regelfall 2% des ursprünglichen Nettoinventarwerts pro Anteil nicht übersteigen. 
Die Nettoinventarwertanpassung ist auf Anfrage bei der Verwaltungsgesellschaft verfügbar. In einem Marktumfeld mit extremer Illiquidität kann die Verwaltungsgesellschaft die Swing 
Pricing-Anpassung jedoch auf über 2% des ursprünglichen Nettoinventarwerts erhöhen. Eine Mitteilung über eine derartige Erhöhung wird auf der Website der Verwaltungsgesellschaft 
www.dws.com veröffentlicht.

Da der Mechanismus nur angewendet werden soll, wenn bedeutende (Netto-)Zu- bzw. Abflüsse erwartet werden und er bei gewöhnlichen Handelsvolumina nicht zum Tragen kommt, ist
davon auszugehen, dass die Nettoinventarwertanpassung nur gelegentlich durchgeführt wird.

Der vorliegende (Teil-)Fonds kann Swing Pricing anwenden, hat dies im Berichtszeitraum jedoch nicht ausgeführt, da dessen (Netto-)Zu- bzw. Abflüsse die vorher festgelegte relevante 
Schwelle nicht überschritten haben.

Fußnoten
1)	 Beinhaltet, sofern vorhanden, keine Positionen mit negativem Bestand.

DWS South Africa Rand Short Duration Bond Fund
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Angaben gemäß Verordnung (EU) 2015/2365 über die Transparenz von Wertpapierfinanzierungs- 
geschäften (WpFinGesch.) und der Weiterverwendung sowie zur Änderung der Verordnung 
(EU) Nr. 648/2012 – Ausweis nach Abschnitt A

Im Berichtszeitraum lagen keine Wertpapierfinanzierungsgeschäfte gemäß der o.g. rechtlichen Bestimmung vor. 					   
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Verwaltungsgesellschaft, Verwalter 
alternativer Investmentfonds („AIFM“), 
Zentralverwaltung, Transferstelle, 
Registerstelle und Hauptvertriebsstelle

DWS Investment S.A.
2, Boulevard Konrad Adenauer
L-1115 Luxemburg
Eigenkapital per 31.12.2021: 355,1 Mio. Euro 
vor Gewinnverwendung

Aufsichtsrat des AIFM

Claire Peel
Vorsitzende
DWS Management GmbH,
Frankfurt am Main

Manfred Bauer
DWS Investment GmbH, 
Frankfurt am Main

Stefan Kreuzkamp
DWS Investment GmbH, 
Frankfurt am Main

Dr. Matthias Liermann
DWS Investment GmbH, 
Frankfurt am Main

Holger Naumann
Deutsche Bank AG, Filiale Singapur, 
Singapur

Frank Rückbrodt
Deutsche Bank Luxembourg S.A.,
Luxemburg

Vorstand des AIFM

Nathalie Bausch
Vorsitzende
DWS Investment S.A., 
Luxemburg

Leif Bjurström
DWS Investment S.A., 
Luxemburg

Dr. Stefan Junglen
DWS Investment S.A.,
Luxemburg

Barbara Schots
DWS Investment S.A., 
Luxemburg

Abschlussprüfer

KPMG Luxembourg
Société anonyme
39, Avenue John F. Kennedy
L-1855 Luxemburg

Verwahrstelle

State Street Bank International GmbH
Zweigniederlassung Luxemburg
49, Avenue John F. Kennedy
L-1855 Luxemburg

Sub-Transferstelle

State Street Bank International GmbH
Brienner Straße 59
D-80333 München

Portfoliomanager

DWS Investment GmbH
Mainzer Landstraße 11-17
D-60329 Frankfurt am Main

Vertriebs-, Zahl- und Informationsstelle *

LUXEMBURG
Deutsche Bank Luxembourg S.A.
2, Boulevard Konrad Adenauer
L-1115 Luxemburg

* �weitere Vertriebs- und Zahlstellen,  
siehe Verkaufsprospekt

Stand: 30.6.2022



DWS Investment S.A.
2, Boulevard Konrad Adenauer
L-1115 Luxemburg
Tel.:	+352 4 21 01-1 
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